
Bereits 1998 wurde das „Gesetz zur sozial-
rechtlichen Absicherung flexibler Arbeitszeit-
regelungen“ vom Bundestag beschlossen.
Heute bestimmen das gestiegene Rentenein-
trittsalter, schwankender Arbeitsbedarf, zu-
nehmender Wettbewerbs- und Kostendruck
sowie Auswirkungen der Globalisierung die
Marktsituation. Mit der Novellierung des „Fle-
xi-II-Gesetzes“ zum 1. Januar 2009 sind ver-
besserte rechtliche Grundlagen für moderne
Zeitwertkontenmodelle entstanden, gleich-
zeitig aber die Anforderungen an deren Ver-
waltung gestiegen. 

Für Unternehmen, die planen, ein Zeitwert-
kontenmodell zu implementieren, ist eine der
Kernforderungen die sichere und möglichst
aufwandsarme Führung der Konten. Die Deut-
sche Beratungsgesellschaft für Zeitwertkon-
ten und Lebensarbeitszeitmodelle (DBZWK)
erfüllt mit ihrem neuen, leistungsfähigen Sys-
tem ZWK-OPTIMA genau diesen Anspruch. Da-
bei stellt es nicht nur eine effektive, sondern
auch eine extrem kostengünstige Lösung dar.

Das Datenbanksystem 

• gewährleistet alle gesetzlichen, steuer-
und sozialversicherungsrechtlichen Vorga-
ben

• übernimmt die Kontenverwaltung inklusi-
ve der gesetzlich geforderten Aufzeich-
nungspflichten zur Sozialversicherung mit
einem von der DATEV-Consulting entwi-
ckelten Verwaltungssystem

• speichert alle relevanten Stammdaten
über die Lebensarbeitszeit der Arbeitneh-
mer (Archivierung über einen unbegrenz-
ten Zeitraum möglich)

• verfügt über Import- und Exportschnitt-
stellen zu Lohnabrechnungs-Systemen

• bietet Importschnittstellen von Anlage-
verwaltungssystemen

• berechnet automatisch die SV-Luft und er-
stellt Modellrechnungen zu deren Kalkula-
tion (Summenfelder-Optionsmodell)

• verwaltet die angelegten Wertguthaben
• erstellt die erforderlichen Auswertungen

für die Abrechnung
• berechnet die Werte für Freistellungspha-

sen 
• ermittelt im Störfall die Daten zur Rückab-

wicklung (z.B. Arbeitgeberwechsel, Über-
tragung der Wertguthaben auf Deutsche
Rentenversicherung Bund, Abwicklung im
Insolvenzfall)

• erstellt jährlich die Kontoauszüge für
Wertstandsinformationen

• berechnet die jährliche Erfüllungsrückstel-
lung für das Unternehmen (Informationen
zur Bilanzerstellung)

Für Daten-Sicherheit sorgt das
DATEV-Verwaltungssystem
Dem Datenschutz muss höchste Priorität ein-
geräumt werden, denn eine angemessene Si-
cherung nach § 9 des BDSG (Bundesdaten-
schutzgesetz) ist gesetzlich vorgeschrieben.
Mit dem DATEV-System ist die Verfügbarkeit
für einen unbegrenzten Zeit raum garantiert.

Die Informationen werden im DATEV-Rechen-
zentrum abgelegt, es erfolgt ein tägliches
 Backup. 

Die Vorteile der DBZWK-Wertkon-
ten-Administration
Der Service um ZWK-OPTIMA ist in ein flexi-
bles und kostengünstiges Modell eingebun-
den, das die finanziellen Ressourcen des
Unternehmens schont. Die Vergütung erfolgt
in Form von fix vereinbarten, jährlichen Ad-
ministrations- und Treuhandgebühren, die
von der Anzahl der zu verwaltenden Mitarbei-
terkonten abhängig sind. Damit ist die Kos-
tensituation für das Unternehmen transpa-
rent und klar kalkulierbar – ohne Anfangsin-
vestitionen, Lizenzerwerb oder Softwarekauf.

Alle Vorgänge, die bei der Wertkontenver -
waltung anfallen, sind durch die jährliche
Grundpauschale zu 100 Prozent abgegolten.
Leistungen wie die treuhänderische Insol-
venzsicherung, Störfallabrechnungen, die Ab-
wicklung der Wertguthaben im Sicherungsfall
einschließlich jährlicher Bestätigungen sind
also kostenfrei inkludiert – bundesweit sicher
eine einzigartige Offerte.

Die Vorteile der ZWK-OPTIMA-
Wertkonten-Verwaltung 
• Beratung und Durchführung der Wertkon-

teneinrichtung, Verwaltung, Insolvenzsi-
cherung und Abwicklung von Zeitwertkon-
ten erfolgen aus einer Hand.

• Durch die übergreifende Informationsver-
sorgung zwischen Arbeitgeber, Kapitalan-
lageinstitut, Treuhänder (aller beteiligten
Parteien) ist ein optimierter Verwaltungs-
prozess sichergestellt.

• schnelle Einführung und Integration in die
Prozesse der Personalverwaltung

• kostengünstige, zügige und zeitgemäße
Informationsversorgung (periodisch und
nach Bedarf) von Arbeitgebern und Ar-
beitnehmern

• komplexes Reporting nach den individuel-
len Unternehmensvorgaben

• umfassender Leistungsumfang in Form von
Implementierung – Verwaltung – Treu-
handschaft

• universale und kostenfreie Serviceleistun-
gen im Rahmen der laufenden Administra-
tion 

Fazit
Mit ZWK-OPTIMA nutzen Unternehmen eine
der modernsten, kostengünstigsten und leis-
tungsfähigsten Verwaltungslösungen für
Wertkonten. 
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Harald Röder, Deutsche  Beratungs -
gesellschaft für Zeitwertkonten und
 Lebensarbeitszeitmodelle mbH

Die sozialen Sicherungssysteme befinden
sich in einem fundamentalen Umbruch. 67,
68, 69 … die Schrittfolge für das Hinaus-
schieben des Renteneintrittsalters ist vorge-
zeichnet. Lebensarbeitszeitkonten – im Zu-
sammenhang mit dem Ruf nach Innovatio-
nen und neuen Ideen in den Unternehmen
nach einer besseren Vereinbarkeit von Beruf
und Familie oder nach mehr finanzieller Si-
cherheit im Alter – sind ein vieldiskutiertes
Thema. Große Unternehmen wenden die in-
novativen Gestaltungsmöglichkeiten, die
Lebensarbeitszeitmodelle bieten, seit Jah-
ren mit großem Erfolg an.

Aber es ist kaum bekannt, wie bei entspre-
chender Ausgestaltung Arbeitszeitmodelle
gerade für mittelständische Betriebe die
Möglichkeit bieten, die betriebswirtschaft-
lichen Vorteile, wie Kostensenkung, Rating-
verbesserung und Vermögensoptimierung zu
nutzen. Tatsache ist, dass sowohl Anbieter
wie auch Berater mit von der Partie sein wol-
len, aber das Gros von ihnen bislang nur we-
nige erfolgreich realisierte Implementierun-
gen in den Unternehmen vorweisen kann. 

Die Deutsche Beratungsgesellschaft für Zeit-
wertkonten und Lebensarbeitszeitmodelle
(DBZWK) stellt ein umfassendes Praxis-
Know-how mit dem Ziel zur Verfügung, die
Implementierung von Wertkontenmodellen
zu  Guns ten von Unternehmen und deren Mit-
arbeitern mit dem bestmöglichen finanziel-
len und betriebswirtschaftlichen Nutzen und
einer optimalen Verbindung von Arbeitsle-
ben und Privatleben auf Seiten der Arbeit-
nehmer zu realisieren.

Aufgrund einer hohen Zahl von bereits er-
folgreich vollzogenen Implementierungen
in den unterschiedlichsten Unternehmen
verfügt die DBZWK über eine unschätzbare
Praxiserfahrung.
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